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Umsatz vor dem Urlaub
Heckträger im Handel:

E-Roller von Metz: 
Erster mit 
Zulassung

So lief 2018:
Das Superjahr in Zahlen

By Schulz wächst:
Kleine Idee, große Wirkung
Pexco lässt bei Maxcom bauen:

Von Plovdiv nach Schweinfurt
Neuer Mitarbeiter: 

So ist er schnell integriert
Grundlagen des Verkaufsgesprächs:

Offene Fragen,  
positiv formulieren
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Schulung macht schlauer
Viele Anbieter führten im Winter Händlerschulungen durch, 
wobei die von Lange (Shimano Steps) und Bosch besonders 
nachgefragt waren; deshalb wurden etliche Termine anberaumt.  
Bei Lange konnte man im hervorragend ausgestatteten  
Schulungszentrum auch viel lernen über das Shimano-interne 
Zusammenspiel von Motor und Schaltung.  Seite 42

Pexco und Maxcom passen zusammen
Fahrradhersteller Pexco lässt seine Fahrräder und E-Bikes beim  
bulgarischen Hersteller Maxcom in Plovdiv fertigen, von wo aus 
sie ohne Schiffscontainer die deutschen Händler erreichen. Diese 
konnten kürzlich die Montage besichtigen und erfuhren, wie  
die Firmen auch im Design zusammenarbeiten und dass Maxcom 
noch mehr Topmarkenhersteller beliefert.  Seite 24 und 26

Fahrradträger am Auto
Wie schön wäre es, wenn Pendler, Ausflügler und Radurlauber 
mit der Bahn reibungslos überall hinkämen, doch bis dahin spielt 
das Auto im Transportmix weiterhin seine Rolle. Top Heckträger 
machen das Pedelec fahrende Paar unglaublich flexibel und 
gehören in den Handel, der auf diese Weise seine Kompetenz 
bei den Kunden erneut unterstreicht.  Seite 48

By Schulz expandiert
Was auch immer man über Konzentration im Markt hört oder liest: 
Zum Wesen der Branche gehören zahlreiche kleine Unternehmen, 
die sich mit innovativen Ideen durchsetzen. By Schulz hat dabei 
seinen Platz gefunden, beispielsweise mit werkzeuglos drehbaren 
Vorbauten. Ein Mitarbeiter tritt nun als zweiter Gesellschafter an 
die Seite des Gründers.  Seite 28
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MARKT By Schulz – mehr als Speedlifter

Schon längst den Kinderschuhen entwachsen, hat Speedlifter-
Macher By Schulz nun auch räumlich expandiert. Bisher war die Firma 
ein Anhängsel des Fahrradgeschäfts By Schulz Bikes und E-Bikes in 
der Innenstadt von Saarbrücken – und das war mittlerweile viel zu 
klein. Zum Jahreswechsel zog der Hersteller an den Stadtrand in ein 
Gebäude, das mit dem Wachstum des Unternehmens mithalten kann. 
Außerdem wird By Schulz jetzt von einer Doppelspitze regiert.

Vorbau im Neubau
Mit dem Umzug hat der ausgebildete Zweirad-

mechaniker und Fahrradhändler Markus Schulz 
eine weitere Weiche gestellt: Seit Januar 2019 ist 

sein langjähriger Mitarbeiter, der Kaufmann Robert Koch, 
Mitgesellschafter und Mitgeschäftsführer. Er soll dem  
Firmengründer und Mehrheitsgesellschafter den Rücken 
freihalten. 1996 hatte Schulz die werkzeugfreie Lenker-
höhenverstellung Speedlifter Classic zum Patent ange-
meldet; ein Jahr später begann die Serienproduktion. Als 
die Kalkulation des deutschen Auftragsproduzenten aus 
dem Ruder lief, musste Schulz eine Entscheidung treffen, 
die er gegenüber dem RadMarkt so beschreibt: »Tür zu oder 
den Schritt über den großen Teich.«

Über bestehende Kontakte fand er in Taiwan einen 
Trader, mit dem er heute noch zusammenarbeitet. Auch 
das ist ein Prinzip, das bei By Schulz ganz oben steht: Man 
setzt auf langfristige Partnerschaften, von denen beide 
Seiten profitieren. Der Trader sorgte dafür, dass Speedlifter 
seit Anfang 2000 in Taiwan produziert wird. Das ist nicht 
nur finanziell besser, auch die Nähe der Produktion zu den  
OEM-Kunden wirkt sich günstig aus.

Aftermarket und OEM

Ende der 1990er Jahre war By Schulz zumindest im deut-
schen Aftermarket ganz gut dabei. Der Vertrieb lief über 
Großhändler. Allerdings wurde schnell klar, dass man mit 
einem einzigen Produkt an Grenzen stieß: »Das Geschäft 
über den Großhandel für den Aftermarket ließ keine hohen 
Stückzahlen zu. Wir mussten an die Erstausstattung heran.«

Rückblickend meint Schulz, dass Speedlifter erstmals 
2002 so richtig wahrgenommen worden sei: »Damals hatte 
der Schweizer E-Bike-Pionier Flyer unser Produkt an seinen 
Modellen verbaut.« Der Durchbruch kam 2006 mit dem 
Speedlifter Twist, der neben der werkzeugfreien Lenker-
höhenverstellung den Zusatznutzen der platzsparenden 
Drehfunktion aufweist. Das war der Türöffner Richtung OEM. 

Robert Koch gibt den OEM-Anteil mit 70 Prozent an (mit 
Schwerpunkt in Europa). Die restlichen 30 Prozent gehen 
in den Aftermarket, davon wiederum 80 Prozent im euro-
päischen Raum, wo noch viel Potential ist.

Speedlifter nicht länger solo

Heute steht By Schulz nicht nur für den Speedlifter.  
Weitere Produkte wurden entwickelt. Dazu Schulz:  
»Als Fahrradhändler habe ich die Probleme des Fachhandels  
aus erster Hand erfahren. Wir sehen uns als Anbieter von 
Komplettlösungen und reichen Probleme nicht weiter.«  
Ein einfaches Beispiel: Ein Kunde kauft im Fahrradfach-
handel einen aktuellen Vorbau mit Durchmesser 31,8 Milli-
meter, muss dann aber feststellen, dass sein Lenker einen 

Formschön und farblich gelungen: die ohne Kunststoff und 
lokal produzierte Verpackungslinie von By Schulz.
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Durchmesser von 25,4 Millimetern aufweist. Kein Problem: 
Die jeweiligen hochwertigen Alureduzierhülsen gehören 
zum Vorbau- und Lenkerzubehörprogramm.

Dadurch lassen sich alle By-Schulz-Produkte individuell  
aufeinander abstimmen, so dass jeder auf seinem Fahrrad 
die richtige Sitzposition wählen kann. Den aktuellen Trend-
begriff Ergonomie benutzt Markus Schulz allerdings nicht  
so gern: »Der Ergonomiebegriff wird zu inflationär 
genutzt. Für uns ist das eine Selbstverständlichkeit.« Lieber 
umschreibt er sein Geschäft so: »Wir machen Komfort-
produkte für hochwertige Fahrräder und E-Bikes – und 
schauen dabei nicht auf fünf Gramm.«

Vorteil gefederte Sattelstütze

Ein Meilenstein für Schulz und sein Team war die 2014 
erstmals vorgestellte Parallelogrammsattelstütze G1. Laut  
Entwicklungs- und Designchef Gerd Brücker kam die Idee 
vom Fahrradladen, weil es da bis dato »nichts haltbares 
Gutes gab. Wir haben uns drangesetzt und geschaut, wie 
wir es besser machen können. In der 3 -D-geschmiedeten 
Aluminiumkonstruktion stecken viele Details«.

Elastomere kamen nicht in Frage: »Die reagieren bei 
Temperaturschwankungen ganz unterschiedlich und gehen 

+

Seit Anfang 2019 ist By Schulz 
in diesem ehemaligen Logistik-  
und Speditionscenter am 
Stadtrand von Saarbrücken zu 
Hause.

auch schneller kaputt.« Also nahm man Stahlfedern mit 
großem Außendurchmesser ins Visier. Die hatten eine ein-
deutige Kennlinie. Da sich diese Federn nicht im Rohr der 
Stütze verstauen lassen, war auch schnell klar, dass sie nur 
im Parallelogrammmechanismus platziert werden könnten. 

Stahlfeder ist aber nicht gleich Stahlfeder. Alle By-
Schulz-Sattelstützen basieren auf einer Flachdrahtstahl-
feder mit innenliegendem Elastomer. Sie werden in fünf  
verschiedenen Stärken (Feder-Kennlinien) angeboten,  
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By Schulz – mehr als SpeedlifterMARKT

sind farblich markiert und werden nach Fahrergewicht  
gewählt. Fünf Federn, unterschiedliche Durchmesser und 
Längen sowie 30 und 50 Millimeter Federweg (Short- 
und Long-Travel) ergeben insgesamt 95 Varianten. Damit 
werden Fahrergewichte bis 150 Kilogramm abgedeckt.

Neu: Dropper Seatposts

Nachdem die Parallelogrammstütze G2 mehrere Auszeich-
nungen erhalten hat, folgen jetzt noch die Varianten T100 
und T150 nach, benannt nach ihrer Länge in Millimetern. 
Ganz neu (und auf der Taipei Cycle Show 2019 zu sehen): 
die absenkbare Sattelstütze D2 mit innen- und außenlie-
gender Kabelführung. Die ersten Modelle sollen bereits ab 
Juni 2019 erhältlich sein. Dazu Schulz: »Wir sehen unsere 
Dropper Seatpost eher für Vielfahrer und Alltagsradler, die 
an der Ampel bequem mit dem Fuß auf den Boden kommen 
wollen.« Mit Ahead-Vorbauten und Lenkern wurde auch das 
Portfolio strategisch weiter ausgebaut: »Heute bieten wir 
aufeinander abgestimmte Baugruppen.«

SDS bietet attraktive Kombiauswahl

Zum Baugruppenausbau gehört sicherlich auch das Stem 
Docking System (SDS). So ist eine umfangreiche Vorbau-
serie entstanden mit einer speziellen Klemmplatte, an 
der Zubehörteile, wie Leuchten, GPS-Geräte, Actionsport-
Kameras und Trinkflaschen, angebracht werden können. 
Dafür stehen zahlreiche Links und Adapter zur Verfügung, 
um die Teile ohne großen Aufwand am Vorbau anzubringen 
und nach Wunsch auszurichten. »Das führt wiederum zu 
sinnvollen Synergien zwischen OEM- und Aftermarket-
Geschäft«, wirbt Schulz. Auch der Fachhandel profitiert 
vom Nachrüstgeschäft.

Erwähnt werden sollte noch Speedlifter Ahead Clock, eine 
hochwertige Analoguhr mit Gummiendkappe, die form-
schön in einer coolen Ahead-Kappe mit Zusatznutzen zum 
Einsatz kommt.

Neue Firmenzentrale

Der forcierte Ausbau des Produktsortiments und das damit 
einhergehende Wachstum – mittlerweile beschäftigt das 
Unternehmen gut 17 Mitarbeiter – war letztlich auch der 
Grund für den Umzug. Statt wie bisher 300 Quadratmeter 
mit zusätzlichen Außenlagern steht jetzt in einem ehe-
maligen Logistik- und Speditionscenter ein 300 Quadrat-
meter helles Großraumbüro für Produktentwicklung und 
Technik zur Verfügung, dazu kommen 100 Quadratmeter für 
Büro und Sozialräume sowie ein 500 Quadratmeter großes 
Warenlager – alles nah beieinander. Der Lkw kann direkt an 
die Lagerrampe mit Rolltor fahren.

Im Fahrradgeschäft, das in der Saarbrücker Innenstadt 
verblieb, arbeiten drei Mitarbeiter. Geführt wird es seit rund 
zwei Jahren von Willi Bok, den Branchenkenner sicherlich 
noch aus seiner Zeit als Produktmanager bei Rose kennen.

Marketing und Merchandising

Zuletzt erklärt Firmengründer Markus Schulz, dass man nun 
auch in der Lage sei, sich um mehr als Produktinnovationen 
zu kümmern, indes: »Unsere Stärke liegt ganz klar in der 
Produktentwicklung.« Heißt: Marketing und Merchandising 
standen bisher nicht gerade an erster Stelle.

Aber auch hier hat sich einiges getan. Seit zwei Jahren 
ist mit Stefan Kalweit ein Marketingmann an Bord. Und seit 
2017 wurde in Sachen Merchandising eine eigene kunst-
stofffreie Verpackungslinie kreiert, die von einem lokalen 

Markus Schulz kann hier die Vorteile des SDS-Systems nur andeuten – am 
Beispiel eines Flaschenhalters, den man einfach am Vorbau anbringen und 
wunschgemäß ausrichten kann.

Besonders stolz ist Markus Schulz auf die stetig weiter ausgebaute Parallelogramm-
sattelstützenlinie. Neu für 2019 sind Dropper-Seatposts (ohne Parallelogramm-
technologie).
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Spezialisten produziert wird. Die Ware gibt es verpackt und 
zum Aufhängen an der Wand. Verpackt wird sie in der neuen 
Firmenzentrale – und dort auch überprüft. 

Hinzu kommen ansprechende stille Verkäufer wie  
Displaydrehständer, Wand und Thekendisplays für typische 
Mitnahmeprodukte wie den Ventiladapter-Mini-Tool. Diese 
Verkaufshilfen bietet By Schulz den Fachhändlern laut Koch 
»je nach Menge mit attraktiven Bestückungsrabatten«.

Heute läuft der Vertrieb an den Fachhandel in Deutsch-
land sowohl direkt über By Schulz sowie über die Zweirad-
Einkaufs-Genossenschaft (ZEG) und Bico als auch Wiener 
Bike Parts und Hartje. In der Schweiz vertreibt Velok die 
Produkte.
www.byschulz.com

Text/Fotos: Jo Beckendorff

Genial!
Ein Geistesblitz mit Garantie.
Für neue und gebrauchte E-Bikes und Pedelecs.

WERTGARANTIE E-Bike Komplettschutz

Ihr Spezialist für Geräteschutz und Garantieversicherung 
für alles, was einen Akku, Stecker oder Speichen hat.
wertgarantie.com

Wir übernehmen Kosten bei:

• Fall-/Sturzschäden, Unfallschäden, Eigen-
 verschulden, Verschleiß, Ersatz bei Diebstahl, 
 Raub, Teilediebstahl und Vandalismus

• Akkuschutz eingeschlossen

• Arbeitslohn und Ersatzteile inklusive

• Pick-up-Service

Wählen Sie eine clevere Lösung:
Tel: +49 511 71280-886 
E-Mail: fahrradteam@wertgarantie.com

Seit 20 Jahren der Partner 

des Fahrradfachhandels.

In der neuen Firmenzentrale waren 13 Mitarbeiter von By Schulz versammelt. Ganz links der neue 
Mitgesellschafter und Mitgeschäftsführer Robert Koch, in der Mitte Firmengründer Markus Schulz und 
rechts daneben der Head of Research und Development und Design Gerd Brücker.

Spielen eine gewichtige Rolle  
bei den Produktinnovationen:  
Gerd Brücker (l.) und CAD- und  
Produktmanager Georg Kotschnew.
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